
Verflucht

Ich wurde verflucht,

das ich für immer,

und auf ewig,

einsam,

und unglücklich,

sein werde.

Eine Antwort,

warum es so ist,

konnte mir,

bis jetzt,

keiner geben.

Tag für Tag,

Zerbricht deswegen,

meine Sele,

immer mehr.

Und die Hoffnung,

dass es ein Ende hat,

sinkt immer weiter.
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